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MedWiss – Die Studie zeigte die Wirksamkeit einer Kombination des kortisonartigen
Halobetasol mit Tazaroten. Die Lotion zur äußeren Anwendung konnte die Psoriasis
verbessern. Dabei gab es keine Sicherheitsbedenken. Zugelassen ist das Medikament
allerdings noch nicht.

Die äußerliche Therapie der Psoriasis mit Kortison-ähnlichen Wirkstoffen spielt eine wichtige Rolle
bei der Behandlung der Psoriasis. Eine Langzeitanwendung kann allerdings zu dünner, rissiger,
pergamentartiger Haut führen. Eine Studie aus den USA hat jetzt die Kombination eines
kortisonartigen Wirkstoffs mit Tazaroten untersucht.

Kombination aus kortisonartigem Wirkstoff und Retinoid

Tazaroten ist ein Retinoid, ist also verwandt mit Vitamin A. Es soll entzündungshemmend wirken
und Wachstum und Entwicklung der Zellen beeinflussen. In Kombination mit dem kortisonartigen
Wirkstoff Halobetasol (auch: Ulobetasol) sollen die Wirkung verbessert und die Nebenwirkungen
reduziert werden.

Die Ergebnisse umfassen 418 Patienten

Die Wissenschaftler untersuchten eine Kombination aus Halobetasolpropionat 0,01 % plus Tazaroten
0,045 %. Die Ergebnisse umfassten 418 Patienten mit mittelschwerer bis schwerer Psoriasis, bei
denen nicht mehr als 12 % der Körperoberfläche betroffen waren. Die Patienten erhielten entweder
eine Lotion mit Halobetasol/Tazaroten oder die Lotion ohne Wirkstoffe (zur Kontrolle) einmal täglich
für 8 Wochen. Anschließend wurden die Patienten noch weitere 4 Wochen beobachtet.

Über 35 % der Patienten erreichten einen Behandlungserfolg

Bereits innerhalb von zwei Wochen zeigte sich eine Überlegenheit der Lotion mit
Halobetasol/Tazaroten gegenüber der Kontrolle. Der Behandlungserfolg wurde gemessen anhand
des IGA (Investigator Global Assessment), der die Schwere der Psoriasis von 0 bis 5 bewertet. Eine
Verbesserung der IGA um 2 Punkte und das Erreichen eines klaren und fast klaren Hautbildes
wurde als Behandlungserfolg gewertet. Nach 8 Wochen zeigten 35,6 % (erste Studie)
beziehungsweise 45,3 % (zweite Studie) der Patienten einen Behandlungserfolg und nur 7 % und
12,5 % der Kontrollpatienten. Halobetasol/Tazaroten konnte Symptome der Psoriasis sowie die
betroffene Körperoberfläche reduzieren. Die häufigsten Nebenwirkungen waren Kontaktdermatitis
(bei 6,3 %), Schmerzen an der behandelten Stelle (2,6 %) und Juckreiz (2,2 %).
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Nebenwirkungen waren gering

Die Studie zeigte die Wirksamkeit einer Kombination des kortisonartigen Halobetasol mit Tazaroten.
Die Lotion zur äußeren Anwendung konnte die Psoriasis verbessern. Dabei gab es keine
Sicherheitsbedenken. Zugelassen ist das Medikament allerdings noch nicht.
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